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Änderungsordnung zur Speziellen Prüfungsordnung für den konsekutiven 

Masterstudiengang Advanced Practice Nursing 

an der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 

 
vom 09.06.2026 

 
 

 
Aufgrund § 7 Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 und § 86 Absatz 2 Nr. 2 Hochschulgesetz (HochSchG) vom 

23.09.2020 (GVBl. S. 461), zuletzt geändert durch § 16 des Gesetzes vom 11.02.2026 (GVBl. S. 

40), hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs Sozial- und Gesundheitswesen (FB IV) der 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen am 13.05.2026 die folgende 

Änderungsordnung zur Speziellen Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang 

Advanced Practice Nursing erlassen. Diese hat das Präsidium der Hochschule am 09.06.2026 gem. 

§ 7 Absatz 3 Satz 2 HochSchG genehmigt, nachdem der Senat am 03.06.2026 gem. § 76 Absatz 2 

Nr. 6 HochSchG dazu Stellung genommen hat. Die Ordnung wird nachfolgend bekannt gemacht. 

 
 

 
Artikel I 
Die Spezielle Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Advanced Practice Nursing 

vom 28.10.2025 wird wie folgt geändert: 

 
In § 2 „Weitere Zugangsvoraussetzungen“ erhält Absatz 2 durch Streichung von Satz 10 und 

Klarstellung in Satz 9, dass für die bestandene pflegespezifische Weiterbildung keine ECTS-

Leistungspunkte vergeben werden, folgende Fassung: 

„(2) Bewerber*innen nach Absatz 1 mit einem Hochschulabschluss mit weniger als 210 ECTS-

Leistungspunkten können zum Studium zugelassen werden, wenn sie über die für das Studium 

erforderlichen Kompetenzen verfügen. Der Kompetenznachweis erfolgt durch 

1. eine im Rahmen des Bewerbungsprozesses bestandene mündliche Prüfung an der 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen oder 

2. den Nachweis einer bestandenen pflegespezifischen (Fach-)weiterbildung im Umfang von 

mind. 300 Stunden, z. B. Weiterbildung Praxisanleiter*in in den Pflegeberufen, 

Fachweiterbildung Intensivpflege und Pflege in der Anästhesie. 

In der mündlichen Prüfung sollen die Bewerber*innen zeigen, dass sie über ein Verständnis für 

pflege- und gesundheitswissenschaftliche Fragestellungen, Forschungsmethodik und über 

Problemlösungskompetenzen auf Bachelorniveau verfügen. Die Bewerber*innen bekommen im 

Vorfeld Fachliteratur zur Bearbeitung, zu der im Prüfungsgespräch Fragen gestellt werden. Die 

mündliche Prüfung wird von der Studiengangleitung und einer weiteren geeigneten Person 

abgenommen; sie wird mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet; es werden keine 

ECTS-Leistungspunkte vergeben. Es gelten die Regelungen für mündliche Prüfungen nach 

§ 15 APO. Eine bestandene Prüfung besitzt für das laufende Bewerbungsverfahren und die 

Bewerbungsverfahren der nachfolgenden zwei Semester Gültigkeit. Eine nicht bestandene 

Prüfung kann nicht wiederholt werden. Über die Anerkennung des Nachweises einer 

pflegespezifischen Weiterbildung entscheidet der Prüfungsausschuss auf Vorschlag der 

Studiengangleitung; es werden keine ECTS-Leistungspunkte vergeben.“ 
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Artikel II 
Die Regelungen dieser Ordnung treten am Tag nach Veröffentlichung im Hochschulanzeiger der 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen in Kraft. Sie gelten für alle Bewerberinnen 

und Bewerber für den Masterstudiengang Advanced Practice Nursing. 

 
 
 
 

 
Ludwigshafen, 09.06.2026 

 
 
 
 
 

 

Prof. Dr. Peter Rahn 
Dekan des Fachbereichs Sozial-
und Gesundheitswesen 

Prof. Dr. Gunther Piller 
Präsident der Hochschule für Wirtschaft 
und Gesellschaft Ludwigshafen 
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Impressum: 

Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 

Ernst-Boehe-Straße 4 

D-67059 Ludwigshafen am Rhein 

 
Telefon: 0621/52 03 – 0 

E-Mail: infozentrale@hwg-lu.de 

Internet: www.hwg-lu.de 

 
Die Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen ist eine Körperschaft des 

Öffentlichen Rechts. Sie wird durch den Präsidenten Prof. Dr. Gunther Piller gesetzlich 

vertreten. 

Umsatzsteueridentifikationsnummer: 27/660/0303/8 

 
Zuständige Aufsichtsbehörde: Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und 

Kultur des Landes Rheinland-Pfalz, Mittlere Bleiche 61, D-55116 Mainz 

 
Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 7 Telemediengesetz: Präsident der Hochschule für 

Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen, Prof. Dr. Gunther Piller. 
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